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Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Stickstoffmanagement Erosionsschutz

Kooperationsgebiet Anzahl Betriebe Netto-Ackerfläche (ha) Anzahl Betriebe LF (ha)

Nord 14 14.501 25 30.093

Mitte 11 17.094 17 29.253

West 6 4.567 --- ---

Süd --- --- 6 10.232

Ost 14 18.984 28 31.187

Gesamt 45 55.146 76 100.765



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung N-Management

• Regelmäßige praktische Stickstoff-Düngungsberatung im Feld in Kleingruppen

• jährliche Auswertung und Bewertung des Stickstoff-Managements – einzelbetrieblich und 

regional in den Kooperationsgebieten

• Ableiten von zielführenden Maßnahmen

• Maßnahmen-Erprobung / Demonstration von Maßnahmen

• Weiterbildungsveranstaltungen



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung N-Management

Entwicklung des 
N-Saldos der 
gesamten Netto-
Ackerfläche aller vier 
Kooperationen im 
Zeitraum 2009 bis 
2023

Quelle: JenaBios GmbH



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung Erosionsschutz

• Einzelbetriebliche Beratung, Ableiten von zielführenden Maßnahmen

• Maßnahmen-Erprobung / Demonstration von Maßnahmen

• Regelmäßige Feldtage zu praxisrelevanten Themen

• jährliche Auswertung regional in den Kooperationsgebieten

• Weiterbildungsveranstaltungen



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Quelle: U.A.S. Umwelt- und Agrarstudien GmbH



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung Erosionsschutz

Fallbeispiel Nordhausen

Ausgangssituation:

Erosionsereignis 2021 

bei pfluglosem Anbau von 

Mais

Quelle: U.A.S. Umwelt- und Agrarstudien GmbH



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung Erosionsschutz

Erosion3D-

Simulations-

ergebnisse 

verschiedener 

Landnutzungs-

szenarien (Variation 

der 

Bodenbearbeitung 

und der angebauten 

Kulturen) der 

Beispielfläche in 

Nordhausen bei 

einem 

Niederschlags-

ereignis T10 (33mm) Quelle: U.A.S. Umwelt- und Agrarstudien GmbH



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung Erosionsschutz

Quelle: U.A.S. Umwelt- und Agrarstudien GmbH



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Fachberatung Erosionsschutz



Thüringer Gewässerschutzkooperationen

Ausblick



manuela.baerwolff@tlllr.thueringen.de

Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit!


